
RIESER extra | Aktuelles aus der Region 326. Oktober 2022

AKTUELLES

■ AGRARFOLIEN-
SAMMLUNG
Landkreis Am 1. Novem-
ber startet die Agrarfolien-
sammlung des AWV. Bis
zum 30. November kön-
nen dann Agrarfolien (Silo-
folien und Stretchfolien) in
den AWV-Sammelsäcken
verpackt, zu den normalen
Öffnungszeiten, an folgen-
den Recyclinghöfen abge-
geben werden: Donau-
wörth-Recyclinghof Bins-
berg, Rain, Nördlingen,
Oettingen, Wemding, Gun-
delfingen/Lauingen, Wer-
tingen, Höchstädt und Bis-
singen.
Sammelsäcke können
ganzjährig an den Recyc-
linghöfen für 8 Euro pro
Stück gekauft werden. Mit
dem Kaufpreis sind die
Entsorgungskosten abge-
deckt. Die befüllten Säcke
müssen zugebunden sein.
Netzfolien und Bindebän-
der können im Rahmen der
Agrarfoliensammlung
nicht angenommen wer-
den. Diese können als
Sperrmüll gegen Gebühr
abgegeben werden. Klein-
mengen an Silofolien kön-
nen auch als Sperrmüll ge-
gen Gebühr abgegeben
werden. Die nächste
Sammlung von Agrarfolien
erfolgt voraussichtlich im
Juni 2023. pm

■ ACHTSAMKEIT
FÜR MÄNNER IM
KLOSTER
Augsburg Für aktive Män-
ner, die dazu neigen nur
noch im „Tun-Modus“ zu
sein, nie endende To-Do-
Listen abarbeiten und da-
bei sind, den Kontakt zu
sich und seinen Bedürfnis-
sen zu verlieren, ist dieses

Kurz-Seminar gedacht.
Hier geht’s darum Acht-
samkeit spielerisch ken-
nenzulernen, mehr über
die wissenschaftlichen
Hintergründe zu erfahren
und unterschiedliche Me-
ditationstechniken ken-
nenzulernen. Das Seminar
gibt das Werkzeug an die
Hand, um sich selbst, sei-
ner Umgebung und dem
Leben mit mehr Achtsam-
keit und Klarheit zu begeg-
nen. Die Leitung hat Johan-
nes-Peter Engel, IT-Con-
sultant, system. Business-
Coach und Trainer. Das Se-
minar findet im Gästehaus
des Benediktinerklosters
St. Stephan in Augsburg
statt. Start ist am Freitag,
11. November um 18 Uhr
und endet am Samstag,
12. November um 17 Uhr.

N Info und Anmeldung
bei der Männerseelsorge
im Bistum Augsburg unter
0821/3166-2131 oder
maennerseelsorge@
bistum-augsburg.de
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Blick zurück
Die Geschichte hinter dem Bild

Höhepunkt des Schützenjah-
res ist das Gau-Pokalschie-
ßen der Rieser Schützenverei-
ne, an dem sich im Oktober
1998 insgesamt 665 Schützin-
nen und Schützen beteilig-
ten. 24 Mannschaften in den

Disziplinen Luftgewehr und
Luftpistole gingen an den elf
Schießstätten an den Start. In
der Pflaumlocher Gemeinde-
halle fand die Königsfeier
statt, so die Rieser Nachrich-
ten. Das Foto zeigt die neuen

Gauschützenkönige des Jah-
res 1998: Jugendkönig Mi-
chael Beutel, Damenkönigin
Iris Fickel und Gaukönig
Friedrich Deffner (vordere Rei-
he von links).

Reproduktion: Hofmann

In drei Modulen zur
demenzfreundlichen Apotheke

Gesundheitsregionplus startet Projekt – Neun Anlaufstellen im Landkreis Donau-Ries
Landkreis Demenz ist ein The-
ma, das unsere Gesellschaft
aufgrund der demografischen
Entwicklung immer stärker be-
schäftigen wird. Im Landkreis
Donau-Ries leben bereits heu-
te über 2.000 Betroffene. Etwa
zwei Drittel werden von nahe
stehenden Pflegepersonen zu-
hause betreut.
Für die Betroffenen ist es des-
halb wichtig, unterstützende
Angebote in unmittelbarer
Nähe des Wohnorts zu finden.
Neun Apotheken aus dem
Landkreis Donau-Ries machen
sich deshalb gemeinsam auf
den Weg, zukünftig unterstüt-
zende Beratung für Menschen
mit einer Demenzerkrankung
und deren Angehörige anzu-
bieten. Die Apotheken absol-
vierten eine spezielle Schulung
und dürfen nun nach erfolgrei-
chem Abschluss das Logo „De-
menzfreundliche Apotheke“
führen. Damit bieten öffentli-
che Apotheken eine nieder-
schwellige Anlaufstelle für
Menschen mit Demenzerkran-
kung und deren Angehörige.
Das Projekt „Demenzfreundli-
che Apotheke“ wurde von Ju-
lia Lux, Geschäftsstellenleite-
rin der Gesundheitsregionplus
Donau-Ries, angeregt. „Ich
habe von dem Projekt, welches

durch das Wissenschaftliche
Institut für Prävention im Ge-
sundheitswesen der Bayeri-
schen Landesapothekerkam-
mer durchgeführt wird, gehört
und war sofort davon über-
zeugt. Apotheken sind regel-
mäßige und vertraute Anlauf-
stellen, die eine wohnortnahe
Lotsenfunktion übernehmen
können. Das ist eine tolle Er-
gänzung zu unseren bereits
vorhandenen Unterstützungs-
angeboten“, erläutert Lux.

Die Gesundheitsregionplus hat
deshalb gemeinsam mit der
Fachstelle für Demenz und
Pflege Schwaben eine Auftakt-
veranstaltung für das Projekt
organisiert. In diesem Rahmen
haben die anwesenden Apo-
theken an einem der insgesamt
drei zu absolvierenden Module
teilgenommen. Im Fokus des
Moduls standen die regionalen
Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote. Neben der
Fachstelle für Demenz und
Pflege Schwaben hat auch die
Fachstelle für pflegende Ange-
hörige der Diakonie Donau-
Ries gGmbH sowie der Pflege-
stützpunkt Donau-Ries ihr Be-

ratungsangebot vorgestellt.
Landrat Stefan Rößle freut sich
über den Projektstart und be-
dankt sich bei den teilnehmen-
den Apotheken: „Mit den de-
menzfreundlichen Apotheken
wächst unser Portfolio an nie-
derschwelliger Beratung und
Unterstützung im Landkreis.
Das ist vor allem in Hinblick
auf unsere älter werdende Be-
völkerung wichtig. Ich möchte
mich bei den Apotheken für ihr
Engagement bedanken und
wünsche dem Projekt viel Er-
folg.“
Folgende Apotheken nehmen
am Projekt teil:
• Stern-Apotheke, Marktplatz
4, Asbach-Bäumenheim
• Center Apotheke, Neurieder
Weg 33, Donauwörth
• Maximilium Apotheke, Ka-
pellstraße 42, Donauwörth
• Löwen-Apotheke, Reichs-
straße 26, Donauwörth
• St. Martins-Apotheke, Fug-
gerstraße 8, Mertingen
• Ries-Apotheke, Schäffles-
markt 6, Nördlingen
• St. Georgs-Apotheke, Bei
den Kornschrannen 17, Nörd-
lingen
• Stadt-Apotheke, Hauptstra-
ße 46, Rain am Lech
• Stadt-Apotheke, Wolfgang-
straße 14, Wemding

44.000 Windeln für
die Ukraine

Erfolgreiche Spendenkampagne im Donau-Ries
Landkreis Mehr als 44.000
Windeln für die Ukraine sind in
einer Spendenaktion des Be-
zirks Schwaben zusammenge-
kommen – auch dank des gro-
ßen Einsatzes des Landrats-
amts Donau-Ries.
Für sein großes Engagement in
der Spendenkampagne „Jede
Windel hilft!“ des Bezirks
Schwaben erhält das Landrats-
amt Donau-Ries insgesamt
2.500 Euro Preisgeld vonseiten
des Bezirks. „Jede vierte Win-
del, die dank unserer gemein-
samen Spendenaktion im
ukrainischen Oblast Tscher-
niwzi angekommen ist, stammt
aus dem Ries“, betonte Be-
zirkstagspräsident Martin Sai-
ler bei Übergabe der Urkunde
„Gemeinsam für die Ukraine“
im Landratsamt. „Ich bedanke
mich bei dieser Gelegenheit bei
Ihren Mitarbeitenden und allen
Helferinnen und Helfern aus
der Region, die ein Zeichen der
Solidarität und Menschlichkeit
gesetzt haben.“ Auch Landrat
Stefan Rößle zeigte sich über
die überwältigende Spenden-
bereitschaft in seinem Land-

kreis erfreut: „Ich freue mich
sehr über die große Hilfsbereit-
schaft der Bürgerinnen und
Bürger unseres Landkreises
Donau-Ries. Die Aktion setzt
bei den kleinsten vom Krieg
bedrohten Kindern in der
Ukraine an und hilft damit vie-
len Familien.“ Das Preisgeld
des Bezirks wird einem sozia-
len Projekt in der Region zugu-
tekommen: Das Landratsamt

spendet die gesamte Summe
dem ambulanten Betreuungs-
dienst der Caritas Donau-
wörth, der Pflegebedürftige in
ihrem Zuhause unterstützt.
Die Spendenaktion „Jede Win-
del hilft!“ hatte der Bezirk
kurz nach Beginn des Krieges
in der Ukraine gestartet. Das
Ziel: Zusammen mit zahlrei-
chen Landratsämtern und Rat-
häusern so viele Windeln wie
möglich für die Partnerregion
des Bezirks, den ukrainischen

Oblast Tscherniwzi, zu sam-
meln. Kooperationspartner der
Spendenkampagne waren die
Landratsämter Aichach-Fried-
berg, Augsburg, Donau-Ries,
Ostallgäu und Unterallgäu so-
wie die Rathäuser der Städte
Augsburg, Kaufbeuren und
Lindau. Durch die gemeinsame
Anstrengung konnten insge-
samt 44.154 Windeln gespen-
det werden, davon allein
10.932 aus dem Ries.

N Spendenhinweis
Um weiterhin humanitäre Hilfe
in der Partnerregion des Bezirks
Schwaben zu leisten, benötigt
das Hilfswerk Schwaben-Buko-
wina e. V. weiter Spenden.
Spenden an das Hilfswerk
Schwaben-Bukowina e. V.:
Stadtsparkasse Augsburg
Stichwort: Ukraine-Hilfe
IBAN: DE89 7205 0000 0810
0061 06; BIC: AUGSDE77XXX
Spenden sind gemäß § 10b EStG
steuerlich absetzbar. Spenden-
de, die eine Spendenbescheini-
gung wünschen, geben bitte un-
ter Verwendungszweck auch
ihre persönliche Adresse an.
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Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Auftaktveranstaltung „Demenzfreundliche Apotheke“. Sie dür-
fen auch ein entsprechendes Logo verwenden. Foto: Gesundheitsregionplus
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Asbach-Bäumenheim Mertinger Str. 50 · Tel. 0906 29650

Dillingen Hausener Str. 9 · Tel. 09071 794090

Weitere Ausstellungsküchen über 50 % reduziert finden Sie in unseren Häusern und unter www.himmlisch-wohnen.de

Mega Küche 
Echtglasfront mit Holzfurnier kombiniert, 
Stauraum satt in Hochschränken und  
hinter den Schiebetüren der Kücheninsel, 
Holzteile ohne E-Geräte 

� Abholpreis € 9.500,– 
� in Neuburg
Statt € 29.500,–


